
 

 
 
Linz wird zur Welt-Eis-Bühne für die besten Junioren-Eiskunstläufer*innen aus 40 Nationen 
Österreich mit heimischen Top-Talenten dabei 
 
Medieninformation zum Cup of Austria, Junioren Grand Prix 6.- 9.  Oktober 2021, in LINZ  
 
Von 6.-9.10.2021 veranstalten der ASKÖ Linz Eislaufverein (ALE) mit der Unterstützung der Skate 
Austria Event GmbH und der Internationalen Eislaufunion (ISU)  in der Linz AG Eisarena den weltweiten 
ISU Junioren Grand Prix  (JGP) für Eiskunstlaufen, Eistanzen und Paarlaufen. Neben der Junioren-
Weltmeisterschaft ist es der höchstrangige Wettbewerb in der internationalen Juniorenklasse.  
Der ISU Junioren Grand Prix Linz ist heuer der siebente und letzte in der JGP Wettkampf-Reihe und 
damit besonders stark besetzt. Es fallen hier die letzten Entscheidungen darüber, wer es in das JGP- 
Finale im Dezember in Peking schafft. Medaillen werden in den Disziplinen Herren-Einzel, Damen-
Einzel, Paarlaufen und Eistanzen vergeben. 
 
Zur Veranstaltung werden rund 130 Sportler*innen aus rund 40 Nationen, sowie bis zu 200 
Trainer*innen, Teamleader, Offizielle und Chaperons mit einem Gesamtnächtigungsvolumen von 
2.000 Nächtigungen erwartet. Der ISU Skating Channel überträgt die Veranstaltung weltweit live  und 
rückt Linz und Oberösterreich damit drei Tage lang ins Zentrum der Eiskunstlaufwelt.  
 
Im Mittelpunkt steht natürlich der sportlich höchstwertige Wettkampf, an dem nur die besten 
Junior*innen der jeweiligen Nationen teilnehmen können. Als Austragungsnation kann Österreich pro 
Kategorie drei statt nur einen Startplatz pro Disziplin besetzen und somit den besten heimischen 
Talenten die Welt-Eis-Bühne zu Hause bieten. 
 
10 österreichische Teilnehmer*innen am Junioren Grand Prix Linz 
haben die Chance vor heimischem Publikum ihr Können zu zeigen   
 
Bei den Junioren Damen sind Dorotea Leitgeb, Emily Saari und Jasmin Elsebaie am Start.  
Dorotea Leitgeb (17, WEG/Wien) durfte heuer schon in Krasnojarsk, Russland bei einem Junioren 
Grand Prix Österreich vertreten. Dort erreichte sie im sehr starken Teilnehmerfeld den guten 17. Platz. 
Die Wienerin ist amtierende Österreichische Juniorenmeisterin.  
Emily Saari (18/EKE/Wien) startet seit zwei Jahren für Österreich, trainiert aber zeitweise in den USA. 
Der Cup of Austria in Linz ist für Emily der zweite Junioren Grand Prix, sie war beim JGP in Polen dieses 
Wochenende zum ersten Mal am Start, wo sie den ausgezeichneten 12. Platz belegte 
  
Für Jasmin Elsebaie (18 UEK/OÖ) ist es ein Junioren Grand Prix auf heimischem Eis. Für die 
Lokalmatadorin ist es der erste Junioren Grand Prix der neuen Saison. Jasmin durfte ihr Können schon 
beim Junioren Grand Prix in Linz 2018 unter Beweis stellen, und freut sich, nun erneut vor 
Heimpublikum laufen zu dürfen. Jasmin trainiert in Linz bei Trainerin Denise Jaschek. 



 

 
Bei den Junioren Herren dürfen Tobia Oellerer und Michail Savenkov  (alle Wien) Österreich auf der 
internationalen Bühne vertreten.  
Tobia Oellerer (15, EVF/Wien) trainiert seit der vergangenen Saison unter den Fittichen der 
Trainer*Innen der Young Goose Academy in Egna, Italien. Das Trainingszentrum entwickelt sich immer 
mehr zu einem europäischen Eiskunstlaufmekka, und er hat die Chance, mit Europas Top 
Eiskunstläufer*innen zu trainieren und von ihnen zu lernen. Der Cup of Austria in Linz ist für ihn der 
allererste Junioren Grand Prix seiner Karriere. 
Auch für Michail Savenkov (14/WEG/ Wien) ist es der allererste Junioren Grand Prix seiner Laufbahn. 
Er trainiert bei der ehemaligen Europa- und Weltmeisterschafts- sowie Olympia-Teilnehmerin Kerstin 
Frank. Er freut sich darauf, seine Programme das erste Mal auf so großer Bühne zeigen zu dürfen und 
Erfahrungen zu sammeln.  
 
Beim Eistanzen hat Österreich gleich zwei Paare am Start.  
Corinna Huber und Patrik Huber (18, EKA/Tirol), die amtierenden Österr. Juniorenmeister, durften 
schon einmal heimische Junioren Grand Prix Luft schnuppern, nämlich beim Junioren Grand Prix in Linz 
2018. Dort belegten sie Rang 13. Corinna und Patrik sind Geschwister, sogar Drillinge. Ihr Bruder, 
Dominik Huber, ist begeisterter Eiskunstläufer. Er tritt bei den Special Olympics im Einzellaufen an, 
aber auch gemeinsam mit seinen Geschwistern im Unified Paarlaufen. Das Tanzpaar trainiert in Tirol, 
holt sich aber gerne choreografischen Input in Italien.   
Es ist die erste gemeinsame Saison für das Geschwisterpaar Anita Straub und Andreas Straub (14/17 
WEG/Wien). Andreas war die vergangene Saison mit einer anderen Partnerin für die Tschechische 
Republik am Start, bevor sie sich entschieden, als Geschwister ein Team zu gründen. Sie trainieren in 
Brünn und in Wien.  
 
 
Vielversprechende internationale Sportlerinnen am Start 
 
In der Kategorie Junioren Damen wird eine starke Konkurrenz aus Russland erwartet. Anastasia ZININA 
zeigte beim ihrem ersten Junioren Grand Prix Event in Krasnojarsk vor einigen Wochen in ihrer Kür 
zwei vierfache Toeloops, einen davon in Kombination. Sie landete damit insgesamt auf dem 2. Platz. 
Sofia MURAVIEVA sicherte sich bei Ihrem ersten Grand Prix Event in Kosice mit einer soliden Kür und 
sehr gut ausgeführten dreifach Sprüngen ebenfalls den 2. Platz.  
Auch die USA haben mit Isabeau Levito und Kate Wang zwei starke Läuferinnen am Start. Isabeau 
konnte sich den Sieg beim Junioren Grand Prix in Courchevel sichern. Wang kämpfte sich dank soliden 
dreifach Sprüngen und schwierigen Sprung Kombinationen in der Kür in einem sehr stark besetzten 
Junioren Grand Prix in Krasnojarsk auf den 5. Platz.  
Varvara Kisel aus Belarus ist ebenfalls eine Podiums-Favoritin in Linz. Sie versuchte bereits bei ihrem 
ersten Junioren Grand Prix der Saison in ihrer Kür einen dreifach Axel.   
 
Auch bei den Junioren Herren mischen Russland und die USA ganz vorne mit.  Der 
Russe Kirill Sarnovskiy gewann den Junioren Grand Prix in Kosice mit zwei sauber ausgeführten 
dreifachen Axeln. Ilia Malinin aus den USA gewann seinen ersten Junioren Grand Prix der Saison in 
Courchevel. Auch er führte einen sauberen dreifach Axel aus, in seiner Kür versuchte er sogar einen 
vierfachen Salchow, stürzte aber leider. In Linz hat er eine neue Chance, diesen schwierigen Sprung 
dem Publikum und der Jury zu zeigen.  
 
Bei den Junioren Paaren starten für Georgien Karina Safina und Luka Berulava. Die beiden wurden bei 
dem ISU Senioren Challenger Nebelhorn Trophy Dritte und konnten somit einen Olympia Startplatz für 
ihr Land sichern. Zwei russische Paare konnten sich bei ihren vergangen Junioren Grand Prix gegen die 
starke Konkurrenz durchsetzen, KHABIBULLINA Natalia und KNYAZHUK Ilya, sie belegten in 
Krasnojarsk den 2. Rang, MUKHORTOVA Anastasia und EVGENYEV Dmitry gewannen den Junioren 
Grand Prix in Kosice.  



 

 
Auch beim Eistanzen wird das Feld von Athlet*innen aus Russland und den USA dominiert. 
TYUTYUNINA Sofya und SHUSTITSKIY Alexander aus Russland erreichten beim Junioren Grand Prix in 
Kosice den 3. Rang.  Ebenfalls aus Russland kommend sind LEONTEVA Sofia und GORELKIN Daniil. Die 
beiden holten sich in Krasnojarsk die Silber Medaille. Die Bronze Medaille ging im selben Wettbewerb 
an das Paar LING Angela und WEIN Caleb aus den USA. Das US-Geschwisterpaar BROWN Oona und 
BROWN Gage holten in Courchevel Gold.  

Die technischen und organisatorischen Herausforderungen für eine derartige Veranstaltung sind hoch 
und werden durch das professionelle Veranstaltungsteam der Skate Austria Events GmbH 
(Veranstalter der EM 2020 in Graz) mit Unterstützung des ASKÖ Linz Eislaufvereins (ALE) und rund 100 
Volunteers aus Linz/OÖ bewältigt.  
 
„Besonders nach einem Komplettausfall der Junioren-Grand-Prix-Serie 2021 aufgrund der weltweiten 
Pandemie ist die Durchführung in diesem Jahr für das sportliche Geschehen von ganz besonderer 
Bedeutung und Wichtigkeit für den österreichischen Eiskunstlauf“, erklärt Skate Austria und ALE 
Präsidentin Christiane Mörth. 
 
Eintritt und ZEITPLAN 
Tickets nur Online erhältlich unter www.tickets-skateaustria.events 
Donnerstag, 7. Oktober 2021 
14:00 Rhythm Dance Eistanz 
17:00 Kurzprogramm Herren 
Freitag, 8. Oktober 2021 
09:45 Kurze Programmpaare 
12:20 Kurzprogramm Frauen 
18:20 Kür Herren 
Samstag, 9. Oktober 2021 
09:00 Free Dance Eistanz 
12:00 Kür Paare 
14:50 Kür Frauen 
 
Mit dem All-Event-Ticket (15 Euro/ 5 Euro Kinder bis 12,) haben Sie Zugang zu allen Wettbewerben 
(nicht den Trainings), der Einlass beginnt 15 Minuten vor der geplanten Wettkampfstartzeit.  
 
Einlass nur für Geimpfte (WHO zugelassene Impfstoffe), Genesene oder Getestete (Bescheinigung in 
Deutsch oder Englisch muss vorgelegt werden). 
Achtung: Antigen-Schnelltests sind nur 24 Stunden gültig, PCR-Tests sind 72 Stunden gültig. 
FFP2-Maske muss immer getragen werden! 
 
Rückfragen: 
Skate Austria EVENTS 
Carmen Kiefer, 0676/3449971  
ck@skateaustria.events 
 
Bilder 
Alle Fotos Gepa Pictures / Christian Moser 
Foto Saari Privat, Abdruck honorarfrei 
 
Akkreditierung 
Wir bitten die Medienvertreter*innen vorab Foto und Name sowie den G-Nachweis (geimpft oder 
genesen)  für die Akkreditierung an office@skateaustria.events   zu senden. Sonst müsste ein aktueller 
Antigen- oder PCR -Test bei der Akkreditierung vorgewiesen werden. 


